
Rheinau-Rheinbischofsheim 
(zim). Am Samstag (18 Uhr) rei-
sen die Turner der TG Hanau-
erland in der 2. Bundesliga Süd 
nach Bayern zum Duell mit 
dem TSV Buttenwiesen. 

Nach den beiden knappen 
Niederlagen zum Saisonstart 
gehen die Hanauerländer mit 
viel Motivation in diese Begeg-
nung. Sie möchten die steigen-
de Leistungstendenz fortset-
zen und die Fehlerquote weiter 
minimieren, um wichtige Ge-
rätepunkte gegen den Abstieg 
zu sammeln. Auf einen knap-
pen 41:40-Sieg wie im Jahr 2019 
kann die TGH-Riege in die-

ser Saison leider nicht hoffen, 
da der rund zehn Kilometer 
von Augsburg entfernt behei-
matete TSV Buttenwiesen mit 
zwei starken Auftritten gegen 
Allgäu und Schiltach verlust-
punktfrei auf dem zweiten Ta-
bellenplatz liegt. Es bleibt al-
so nur die Außenseiterrolle für 
die TG. 

Auch die Verantwortli-
chen der Ortenauer rechnen 
mit einer deutlichen Niederla-
ge, alles andere wäre eine gro-
ße Überraschung. Der TSV ist 
wieder ein Aspirant auf den 
Aufstieg in die Bundesliga und 
hat das beim Auswärtssieg in 

Schiltach deutlich unter Be-
weis gestellt. Erschwerend 
kommt hinzu, dass TG-Trainer 
Sven Urban auf Joel Plata ver-
zichten muss, den bislang her-
ausragenden Turner der Zweit-
liga-Saison. Der Spanier geht 
in die Vorbereitung für die WM 
in Tokio. Auf dem Papier wird 
es also eine klare Sache für 
Buttenwiesen.

Elliott Cooper springt kurz-
entschlossen für die TG Hanau-
erland ein, damit die Mann-
schaft in Bayern nicht ganz auf 
verlorenem Posten steht und 
wenigstens auf den ein oder an-
deren Gerätesieg hoffen kann.

TG Hanauerland hat keine Aussicht auf einen Sieg
Turnen, 2. Bundesliga: Beim Duell mit dem TSV Buttenwiesen fehlt am Samstag der überragende Spanier Joel Plata.

Elliott Cooper verstärkt die TG 
Hanauerland in Buttenwiesen.  
 Foto: Thorsten Hauptvogel

Von Michael hänsel

Rheinau-Helmlingen. Im 
Heimspiel am Sonntag (17 Uhr) 
gegen den TuS Ottenheim be-
nötigt der Handball-Südba-
denligist TuS Helmlingen den 
ersten Heimsieg. Nach zwei 
Heimspielen zum Saisonstart, 
die knapp verloren gingen, 
wollen die Hanauerländer ge-
gen einen starken TuS Otten-
heim nun auch vor dem eige-
nen Publikum etwas Zählbares 
einfahren.

Wichtig war der klare 
32:21-Auswärtserfolg am ver-
gangenen Wochenende beim 
HTV Meißenheim. Da hat die 
Mannschaft um Trainer Tho-
mas Schuppan aus einer star-
ken Abwehr heraus mit einem 
überragenden Nebosja Niko-
lic im TuS-Tor überzeugt. Hin-
zu kamen zwölf Treffer von 
Jan Parpart und neun Tore 
von Marc Müller. Es war ein 
gelungener Freitagabend für 
den TuS in der Meißenheimer 
Sporthalle.

Daran gilt es nun auch im 
Heimspiel gegen den TuS Ot-
tenheim anzuknüpfen. Doch 
die Gäste sind alles andere als 
ein bequemer Gegner, auch 
wenn sie ähnlich wie der TuS 
in die Saison gestartet sind – 
mit zwei Niederlagen in Sinz-
heim und Hofweier, aber auch 
mit dem 29:24 Heimerfolg gegen 
die SG Kappelwindeck/Stein-
bach. Auch im Kader der Zeb-
ras hat sich personell einiges 

getan. Große Verstärkung kam 
mit Felix Gässler vom Drittli-
gisten TV Willstätt, Justin Lir 
(HGW Hofweier II), Ruben Rit-
ter, Jerrit Wenz und Manuel 
Schnurr (alle eigene Jugend) 
sowie Luka Matthis (noch A-
Jugend). Chris Berchtenbreiter 
gehört zu den Schlüsselspie-
lern beim TuS Ottenheim, hat 
sich aber im Spiel bei der HGW 
Hofweier schwer verletzt und 

fällt mit einem Kreuzbandriss 
länger aus.  Die Zielsetzung der 
Zebras ist es die Aufstiegsrun-
de zu erreichen und das soll mit 
mannschaftlicher Geschlos-
senheit geschafft werden.

In beiden Mannschaften 
steckt viel Potenzial, so kann 
man eine interessante und 
wohl spannende Südbadenli-
ga-Partie erwarten. Die Ha-
nauerländer wollen dabei den 

Schwung aus Meißenheim mit-
nehmen und Wiedergutma-
chung für die vergangenen 
knappen Heimniederlagen be-
treiben. Mike Reichenberger 
dürfte auch wieder im Kader 
stehen, der zuletzt aus priva-
ten Gründen nicht dabei sein 
konnte. Für TuS-Coach Tho-
mas Schuppan gilt es nun, mit 
seinem Team für den ersten 
Heimsieg zu sorgen.

Den ersten Heimsieg im Visier
Handball-Südbadenliga: Mit dem Rückenwind aus Meißenheim möchte der TuS Helmlingen am 

Sonntag gegen die „Zebras“ aus Ottenheim die nächsten zwei Punkte einfahren.

Oberkirch (mhu/miqua). Mit 
dem in dieser Höhe nicht er-
warteten 30:22 gegen den TV 
Ehingen und 4:2 Punkten im 
Rücken fährt Handball-Süd-
badenligist TV Oberkirch op-
timistisch zum Freitagabend-
Derby (20.30 Uhr) beim TuS 
Altenheim. „Wir haben gegen 
Ehingen eine richtig gute Leis-
tung gezeigt, das habe ich der 
Mannschaft am Dienstag im 
Training auch noch mal ge-
sagt. Darauf wollen wir jetzt 
aufbauen“, kündigt TVO-Trai-
ner Daniel Kempf an.

Allerdings sieht er auf dem 
Weg zur erhofften Konstanz 
und Stabilität noch viel Arbeit 
auf sein Team zukommen. „Da 
gibt es sicher noch einiges zu 
tun, aber das ist ganz normal 
nach der langen Pause“, weiß 
der Coach. Vor allem die Rück-
kehr von Samuel Siefermann 
und Felix Brandstetter hat sei-
nem Team in der Vorwoche ge-
holfen, „wieder etwas breiter 
aufgestellt zu sein und mehr 
Möglichkeiten zu haben“.

In Altenheim wird auch 
Marcel Faltien wieder zur Ver-
fügung stehen, Alex Brandstet-

ter fällt weiter aus. Unklar ist 
auch noch der Einsatz von Den-
nis Roll. „Bei ihm zieht es im 
Oberschenkel, da können wir 
erst kurzfristig entscheiden“, 
so Kempf.

In der Herbert-Adam-Hal-
le sieht er seine Mannschaft 
in der Außenseiterrolle. „Al-
tenheim ist vom Kader her si-

cher die stärkste Mannschaft 
in unserer Gruppe, daran än-
dert auch die überraschende 
Heimniederlage zu Beginn der 
Saison gegen Ehingen nichts. 
Der Weg an die Tabellenspit-
ze wird nur über den TuS füh-
ren“, stellt Kempf klar. Trotz-
dem sieht er durchaus Chancen 
für die Renchtäler: „Ich denke 

in Altenheim weiß jeder, dass 
wir auch kein leichter Gegner 
sind. Meine Mannschaft ist je-
denfalls topmotiviert und wird 
sich nicht so einfach besiegen 
lassen – auch wenn die Favori-
tenrolle klar verteilt ist.“

TuS hat Respekt

Den gegenseitigen Respekt 
spürt man auch auf Altenhei-
mer Seite. „Ich gehe davon aus, 
dass es recht knapp wird“, sagt 
Trainer Stefan Bayer, der die 
Stärken des TVO genau kennt: 
„Sie sind routiniert und abge-
zockt, vor allem stimmen bei 
ihnen die Abläufe. Sie machen 
wenig Fehler.“ Der TuS-Coach 
kann wieder auf Jan Meinl-
schmidt bauen, auch wenn er 
den Kapitän „nicht von Be-
ginn an“ bringen will. Auch 
beim gleichfalls angeschla-
genen Marvin Schilling will 
Bayer erst mal Vorsicht wal-
ten lassen. Schwer könnte al-
lerdings der voraussichtliche 
Ausfall von Abwehrchef David 
Teufel wiegen, der studienbe-
dingt möglicherweise nicht aus 
Stuttgart wegkommt.

TV Oberkirch in der Außenseiterrolle
Handball-Südbadenliga: Mit Spannung erwartetes Derby am Freitagabend beim TuS Altenheim.

Fußball
 ■ Bezirksliga  Baden-Baden

FC Schwarzach - SV Sasbach Sa 17:00
FV Baden-Oos - Rastatter SC So 15:00
Kappelrodeck - SpVgg Ottenau So 15:00
VFB Gaggenau - FC Lichtental So 15:00
VfB Unzhurst - SV Kuppenheim II So 15:00
Rh. Lichtenau - Bad Rotenfels So 15:00
FV Ötigheim - FC Ottenhöfen So 15:00
Muggensturm - SV Sinzheim II So 15:00

 ■ Kreisliga A  Süd
SV Leiberstung - SV Weitenung Sa 17:00
VfB Bühl II - SC Eisental So 15:00
FC Varnhalt - SV Scherzheim So 15:00
SV Ulm II - FV Gamshurst So 15:00
Sasbachwalden - Haueneberst. So 15:00
TuS Hügelsheim - FV Sandweier So 15:00
SV Sasbach II - SV Vimbuch So 15:00
VfR Achern - Kick. Baden-Baden So 15:00

 ■ Kreisliga B Staffel 1
Muggensturm II - SV Sinzheim III So 13:15
FV Ötigheim II - FC Ottenhöfen II So 13:15
Kappelrodeck II - Ottenau II So 13:15
R. Lichtenau II - Bad Rotenfels II So 13:15
VfB Gaggenau II - Lichtental II So 13:15

 ■ Kreisliga B Staffel 3 Baden-Baden
TuS Greffern - SV Mösbach Sa 16:00
SV Neusatz - SV Altschweier So 15:00
SV Oberachern II - Bühlertal II So 15:00
SG Stollhofen - FC Neuweier So 15:00
TuS Greffern - SV Mösbach So 15:00

Handball
 ■ Bezirksklasse O-S Herren

Hanauerland II - TuS Oppenau Sa 16:15
Hofweier II - Oberkirch II Sa 17:30
SG Hornberg - Ohlsb./Elg. II Sa 20:00
Unterharmersbach - Meißenh. II Sa 20:00
Nonnenweier - ETSV Offenburg Sa 20:00

 ■ Kreisklasse A O-S Herren
Hanauerland III - Oppenau II Sa 14:15
Hofweier III - Ob. Kinzigtal Sa 15:30
Gut./Wolf. II - Ortenau Süd III Sa 16:00
SG Hornberg III - Ohlsb./Elg. III Sa 18:00

 ■ Bezirksklasse O-S B-Jgd männl.  1
SG Scutro - Ott./Alt. II Fr 18:30
Hofweier - HSG Renchtal Sa 14:00
SG Hornberg - JSG ZEGO So 15:15

 ■ Bezirksklasse O-S B-Jgd männl. 2
Unterharmersb. - Meißen./Nonn. Sa 18:10

Gutach/Wolf. - Hanauerland So 11:50

 ■ Bezirksklasse O-S C-Jugend männl.
Hanauerland - SG Hornberg Sa 12:45
Schutterwald - Ottenh./Altenh. Sa 15:30
Hofweier - HSG Renchtal So 17:00

 ■ Bezirksklasse Rastatt Herren
FDS/Baiers. II - Kapp./Steinb II Sa. 17.45
Gaggenau II - HSG Murg So. 11.00
Otters./Groß.II - HSG Hardt II So. 16.30

 ■ Kreisklasse A Rastatt Herren
TVS Bad-Bad III - HSG Murg II Sa. 17.30
RA/Niederb. II - Ottenhöfen II Sa. 18.00
Ottersw./G. IV - Helmlingen III So. 11.00
Mugg/Kupp III - Sinzheim III So. 16.00

 ■ Bezirksklasse Rastatt Damen
Freud/Bai. - Kapp/Steinb III Sa. 15.45
Ottersw./Gr. II - HSG Hardt Sa. 16.00
Baden-Baden - BSV Sinzheim II So. 15.00
Gaggenau II - TuS Helmlingen So. 18.30

 ■ Rastatt A-Jugend männlich Gruppe 1
JHA Baden II - HSG Hardt Sa. 18.00
Ottenhöfen - Helmlingen So. 15.00

 ■ Rastatt B-Jugend männlich Gruppe 1
SG JHA Baden II - HSG Hardt Sa. 14.00
Mugg./Kupp. - TuS Helmlingen Sa. 18.00

 ■ Rastatt C-Jugend männlich Gruppe 1
Panthers/Murg - SG JHA Baden Sa. 14.00

 ■ Rastatt D-Jugend männlich Gruppe 1
Panthers/Murg - JHA Baden II Sa. 15.30
SG Baden-Baden - Ottenhöfen So. 11.45
Helmlingen - Kapp/Steinb. So. 15.00

 ■ Rastatt D-Jugend männlich Gruppe 2
SG JHA Baden - HSG Hardt So. 12.45
Mugg./Kupp. - Panth./Murg II So. 14.00

 ■ Bezirksklasse Rast. B-Jugend weibl.
SG JHA Baden - HSG Hardt Sa. 12.00
Freudenst./Bai. - Kapp/Stein III Sa. 14.00
Ottenhöfen - Baden-Baden II So. 10.30

 ■ Bezirksklasse Rast. C-Jugend weibl.
HR Rastatt - SG Dornstetten Sa. 16.30
Helmlingen - Kapp./Steinb.II So. 13.15
ASV Ottenhöfen - JHA Baden II So. 13.30
Panthers/Murg - JHA Baden So. 15.30

 ■ Bezirksklasse Rast. D-Jugend weibl.
Panth./Murg II - Kapp./Steinb II Sa. 13.00
Bad-Bad/Sandw - JHA Baden II Sa. 16.00
Panthers/Murg - JHA Baden So. 14.00

T E R M I N E

Helmlingens Trainer Thomas Schuppan hat mit seinem Team am Sonntag ein klares Ziel vor 
 Augen.  Foto: Ulrich Marx

Nur mit einer guten Teamleistung kann der TV Oberkirch in Al-
tenheim bestehen.  Foto: Iris Rothe

Die Nachwuchsgolfer des GC Urloffen zeigten sich beim Ju-
gendpokal von ihrer besten Seite.  Foto: Verein

Appenweier-Urloffen (kas). 
Bei bestem Golfwetter spiel-
ten zwölf Jugendliche des GC 
Urloffen im Finale des Ju-
gendpokals 2021. Sie zeigten 
dabei ihr golferisches Kön-
nen und waren mit hoher Mo-
tivation und Ehrgeiz bei der 
Sache. Insgesamt wurden 
im Zeitraum von Anfang Ap-
ril bis Anfang Oktober sechs 
einzelne Turniere über neun 
Löcher gespielt. Zum Schluss 
kamen die jeweils vier bes-
ten Ergebnisse der einzelnen 
Spieler in die Wertung.

In der Bruttowertung sieg-
te die 14-jährige Nelly Fi-
scher und konnte sich als 
Preis über eine Golfuhr freu-
en. Mit dieser kann sie in Zu-
kunft noch besser spielen, da 

die Uhr per GPS verschiedene 
Entfernungsangaben anzeigt 
und damit die Schlägerwahl 
für den Spieler vereinfacht.  
Zweiter in der Bruttowertung 
wurde Mats Fischer (11 Jah-
re) vor Milena Bohleber (14).

In der Nettowertung gab 
es gleich zwei erste Plätze, da 
Max Jäckle (11) und Samuel 
Klumpp (10) gleichauf lagen. 
Auch diese erhielten wohl-
verdient jeweils eine Golfuhr. 
Auf dem dritten Platz landete 
Luise Riermeier (11). Des Wei-
teren gab es noch attraktive 
Preise, unter anderem Ein-
trittskarten für den Europa-
Park und das Stegermattbad 
in Offenburg. Die Turnierse-
rie war ein voller Erfolg für 
alle Teilnehmer.

Nelly Fischer gewinnt in  
der Bruttowertung
Golf: Jugendpokal des GC Urloffen über sechs Monate

Willstätt (vah). Am Samstag 
um 18.15 Uhr bestreitet die 
B-Jugend der HSG Hanauer-
land ihr erstes Saison-Heim-
spiel in der Hanauerlandhalle 
in Willstätt gegen den Nach-
wuchs der Rhein-Neckar-Lö-
wen um den vor der Saison 
nach Mannheim gewechsel-
ten Altenheimer Torwart Da-
ve Hörnig.

Im ersten Rundenspiel kas-
sierte die HSG Hanauerland 

in Zähringen eine 22:31-Nie-
derlage und ist am Samstag 
in der Außenseiterrolle. „Der 
Löwen-Nachwuchs will er-
neut in die Endrunde um die 
deutsche Meisterschaft. Un-
ser Ziel hingegen ist es, uns 
in der Liga zu etablieren, zwei 
bis drei Teams hinter uns zu 
lassen und den Abstand zu 
den Besten unserer Jahrgän-
ge stetig zu verkleinern“, so 
Trainer Thorsten Luick.

Hanauerländer B-Jugend 
trifft auf die Jung-Löwen
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